29. Mai 2008, 07:15 Uhr 

Von Maike Jansen

Late Night

Kerner sucht den Superstar in Godoj

(…)

Aufreger-Thema Nummer eins

Lutz Schumacher ist ebenfalls kein Superstar. Schumacher ist Bahnfahrer, ein passionierter Reisender mit einer guten Beobachtungsgabe. „Senk ju for träwelling“, heißt seine Abrechnung mit der deutschen Bahn, ein Buch über Verspätungen und Buchungspannen. Und weil die Fehler des Zugunternehmens ein absolutes Aufregerthema sind (vergleichbar mit steigenden Benzinpreisen oder Diätenerhöhungen), tingelt auch er von Talkshow zu Talkshow. 

UMFRAGE

.

Aktuell: 3373 Stimmen 

[image: image1.png]


[image: image2.png]


Vor kurzem noch ein unbekannter Autor, muss er nun wohl fürchten in Bahnhöfen Hausverbot zu bekommen – oder alternativ einen festen Platz in der erste Klasse Lounge. Denn Schumacher ist so etwas wie der Restaurantkritiker unter den Reisenden, jede Verspätung eines Zugs, in dem er sitzt, müsste in der Schaltzentrale für Schweißausbrüche sorgen – wieder eine Anekdote mehr in seiner Sammlung.

"Schon einmal Umsteigen ist gefährlich"

Es sind keine großen Katastrophen, die Schumacher schildert, eher kleine Beobachtungen, die jedem, der regelmäßig Bahn fertig, schrecklich bekannt erscheinen: Die vielfältigen Ausreden für Verspätungen (von „Signalstörung“ über „Verspätete Übernahme aus dem Ausland“ bis hin zu „Verzögerungen im Betriebsablauf“), die schrecklichen Englischdurchsagen, überforderte Service-Mitarbeiter. „Ich find schon einmal Umsteigen gefährlich“, warnt Schumacher, seine Theorie: bei viermaligen Umsteigen käme man niemals am Ziel an. 

Dennoch: Schumacher ist passionierter Bahnfahrer. Als solcher bekennt sich auch Kerner, dessen Reiseradius sich jedoch nur auf die ICE-Strecke Hamburg-Berlin beschränkt. „Da kann ich nicht meckern“, erzählt der Moderator gelöst und entspannt sich sichtlich. Nach der Sommerpause will er beruflich kürzer treten, hatte der 43-Jährige jüngst angekündigt. Der Superstar Gesprächskrampf wird ihn in seiner Entscheidung bestätigt haben. 

Schlagworte

Johannes B. Kerner Thomas Godoj ZDF Hamburg DSDS 

Wer weiß: Vielleicht sitzt Johannes B. Kerner in ein paar Monaten im Speisewagen eines ICEs, irgendwo zwischen Hamburg und Berlin und begegnet dort Thomas Godoj. Sie setzen sich an einen Tisch, bestellen ein Bier und lauschen schweigend der Bahnmitarbeiterin, die sich mal wieder in schlechtem Englisch für die Mitfahrt bedankt. Keine hilflosen Fragen, keine leeren Antworten. 

Eine schöne Vorstellung. 

